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Schimmelpilze in Innenräumen 

Wir helfen Ihnen, die Ursachen für einen Schimmelpilzbefall in Ihren 
Räumen aufzuklären und sorgen für eine nachhaltige Sanierung! 

Seit einigen Jahren ist ein verstärktes Auftreten von Schimmelpilzbefall in Wohnungen, Bü-
ros und anderen Innenräumen zu beobachten. Die wesentliche Wachstumsgrundlage für 
Schimmelpilze ist immer eine im Übermaß vorhandene Feuchtigkeit. Diese erhöhte Feuch-
tigkeit kann eine Folge von Wasserschäden, von baulichen Mängeln wie Kältebrücken etc. 
oder von einer nicht sachgemäßen Nutzung oder Belüftung der Räume sein. Die aus energe-
tischen Gründen heutzutage angestrebte sehr gute Abdichtung von Gebäuden hat die 
Schimmelpilzproblematik weiter verschärft. 

Schimmelpilze sind ein natürlicher Teil unserer Umwelt und da-
her selbstverständlich auch in Innenräumen vorhanden. Kritisch 
wird die Angelegenheit dann, wenn Schimmelpilze in Innenräu-
men gute Wachstumsbedingungen vorfinden und sich schnell 
immer weiter vermehren. Durch epidemiologische Studien wurde 
belegt, dass Schimmelpilze zu Atemwegsbeschwerden führen 
können. Darüber hinaus können Schimmelpilze und deren 
Sporen allergische Reaktionen auslösen. Die in Innenräumen 
vorkommenden Schimmelpilzarten haben dabei ein unterschied-
liches Risikopotential, das im Einzelfall bewertet werden sollte. 

Grundsätzlich gilt, dass ein Schimmelpilzbefall in Innenräumen 
nicht geduldet werden sollte. Dabei ist ein bloßes Abtöten der 
Schimmelpilze z.B. durch Alkohollösungen oder Fungizide in der 

Regel nicht ausreichend, da auch abgetötete Schimmelpilze und Sporen ein gesundheitsge-
fährdendes Potential haben. Gemäß Schimmelpilzleitfaden des Umweltbundesamtes sollten 
Schimmelpilze und soweit möglich alle nicht nur oberflächlich befallenen Materialien voll-
ständig und sachgerecht entfernt werden. Wird dabei aber nicht die eigentliche Ursache für 
den Schimmelpilzbefall (Wasserschaden, Baumangel, falsche Nutzung etc.) aufgeklärt und 
beseitigt, so kann man mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit davon ausgehen, 
dass spätestens in der nächsten Heizperiode der Schimmel wieder aufblüht. 

Das Ingenieurbüro ROLAND BRAUN verfügt über langjährige Erfahrungen bei der Bearbei-
tung von Schimmelpilz-Schadensfällen und bietet Ihnen eine umfassende, ganzheitliche Be-
arbeitung Ihrer Fragestellung an. Aufbauend auf unseren Erfahrungen sowie in Anlehnung 
an den Schimmelpilzleitfaden (2002) sowie den Schimmelpilzsanierungsleitfaden (2005) des 
Umweltbundesamtes haben wir folgende Vorgehensweise entwickelt: 

1. Klärung der Fragestellung  

Eingrenzung des jeweiligen Problems durch gezieltes Abfra-
gen von wichtigen Schadensparametern, in der Regel schon 
bei der ersten telefonischen Kontaktaufnahme. Bei weniger 
schweren Fällen ist möglicherweise schon diese erste tele-
fonische Kurzberatung ausreichend, um den Betroffenen ei-
ne Schadensbehebung zu ermöglichen – diese telefonische 
Erstberatung führen wir ohne Berechnung durch! 

2. Ortsbegehung 
Die persönliche Inaugenscheinnahme des Schimmelpilz-
schadens (soweit optisch erkennbar) sowie eine gezielte Er-
hebung von schimmelpilzrelevanten Rahmenparametern 
anhand einer Checkliste vor Ort ist die wesentliche Grundla-
ge für alle weiteren Maßnahmen. Je nach Fragestellung werden – da wo sinnvoll und 
beurteilungsrelevante Erkenntnisse zu erwarten - ergänzende Untersuchungen ange-
stellt. 
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 Bauphysikalische Messungen (Luft- und Wand-/Materialfeuchte, Luft- und 

Oberflächentemperaturen, Langzeitmessungen von Temperatur und Feuchte)  

 Entnahme und Untersuchungen von Ober-
flächen-, Material- und Raumluftproben 
(Keimbelastung, differenzierende Schimmelpilz-
auswertung, bei Bedarf auch bakteriologische 
Untersuchungen)  

 Raumluftuntersuchungen auf pilzspezifische 
flüchtige organische Verbindungen (MVOC) 

bei Verdacht auf verdeckten Schimmelpilzbefall 

3. Untersuchungsbericht 

Der Untersuchungsbericht kommt bei uns nicht von der Stange, sondern ist der jewei-
ligen Fragestellung angepasst. Geht es z.B. „nur“ um die Frage, ob überhaupt ein 
Schimmelpilzbefall vorliegt und kann dieses aufgrund der Untersuchungsergebnisse 
ausgeschlossen werden, so ist ein knapper und damit kostengünstiger Prüfbericht 
völlig ausreichend. Liegt jedoch ein relevanter Schimmelpilzbefall vor, so ist eine aus-
führliche Dokumentation der durchgeführten Untersuchungen und umfassende Dar-
stellung der Beurteilungsgrundlagen sinnvoll. Abgerundet wird ein solcher ausführli-
cher Untersuchungsbericht durch Handlungsempfehlungen zur weiteren Vorgehens-
weise. Ist eine Sanierung erforderlich, werden Vorgaben für die konkrete Durchfüh-
rung formuliert. 

4. Sanierung 

Bei größeren Schäden sollte die Sanierung möglichst durch kompetente Fachfirmen 
erfolgen. Bei Bedarf unterstützen wir Sie mit der Erarbeitung eines detaillierten Sanie-
rungskonzeptes und Erstellung von Leistungsverzeichnissen zur Ausschreibung oder 
Vergabe der Sanierungsleistungen. Während der Sanierungsarbeiten übernehmen 
wir auf Wunsch die Überwachung einer sach- und termingerechten Durchführung. 

5. Erfolgskontrolle 
Bei größeren Schadensfällen mit nachfolgender Sanierung sollte – möglichst vor dem 
Wiederaufbau der betroffenen Bereiche – eine Erfolgskontrolle mittels einer Raum-
luftmessung auf Schimmelpilze durchgeführt werden. Bewährt hat sich in solchen Fäl-
len eine so genannte Gesamt-Zellzahlmessung (Partikelmessung) mit lichtmikrosko-
pischer Auswertung, da hier die Ergebnisse kurzfristig (z.B. 24-48 h) vorgelegt wer-
den können. Ggf. können weitere Kontrollmessungen in größerem zeitlichem Abstand 
zur Sanierung sinnvoll sein. 

Das Ingenieurbüro Roland Braun ist aus der Niederlassung Hamburg der eurofins|GfA – Ge-
sellschaft für Arbeitsplatz- und Umweltanalytik mbH und der früheren MILJÖ-CHEMIE, Um-
welt-Institut für Deutschland hervorgegangen und vereint deren Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Innenraumuntersuchungen. Als Beratende Ingenieure erbringen wir unsere Dienstleis-
tungen vollkommen unabhängig von jeglichen Lieferanten-, Betreiber- oder Laborinteressen. 
Die Lösung Ihres Problems ist unsere Handlungsmaxime! 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

 Peter-Timm-Str. 21 
22457 Hamburg 
 
Büro Berlin: 
Wattstr. 11-13 
13355 Berlin 

info@rolandbraun.de 
www.rolandbraun.de 
fon:       +49 40 43 27 09 15 
fax:       +49 40 43 27 09 16 
mobil:   +49 172 401 03 54 

Hervorgegangen aus MILJÖ-CHEMIE, Umwelt-Institut für Deutschland. 
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